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Dienstag, 30. Juni 2009 Sölden

ISCHGL - SÖLDEN

KAISERWETTER

ETAPPE 4

SÖLDEN-NATURNS
91 Kilometer, 1.848 Höhenmeter
Pass: Timmelsjoch

Kurz und hart - so könnte man die morgige 
Etappe zusammenfassen. Wenn ihr euch 
heute auf den ersten Kilometern noch locker 
einfahren konntet, müsst ihr morgen schon 
von Anfang an alles geben. Es geht über viele 
Serpentinen hoch bis zum Timmelsjoch. Auf 
der gesamten Strecke habt ihr einen grandio-
sen Ausblick auf die Gletscher der Ötztaler Al-
pen. Vorausgesetzt ihr seid noch in der Lage 
bei den bevorstehenden 1.300 Höhenme-
tern die Aussicht zu genießen. Habt ihr den 
höchsten Punkt dieser Etappe (2.509 Meter) 
erstmal passiert, habt ihr euch die lange Ab-
fahrt redlich verdient. Achtung ist in den von 
der Feuerwehr ausgeleuchteten, aber den-
noch relativ dunklen, Tunnels geboten. Die 
Strecke geht nun entspannt hinunter bis nach 
St. Leonhard in Südtirol. Vor Dorf Tirol war-
tet noch einmal ein kleiner Anstieg auf euch. 
Habt ihr dann erstmal Algund erreicht, gehts 
über einen Schleichweg von Plaus bis nach 
Naturns.

Sonne, klarer Himmel, freudige Gesichter. So 
ließ sich heute der Start im strahlenden Ischgl 
beschreiben. Nach rund einer Stunde Fahrt hatte 
das Feld die neutralisierte Zone durchfahren und 
nun den ersten Anstieg nach Tobadill vor sich. 
Eine kleine Spitzengruppe konnte sich absetzen 
und befand sich um kurz vor 11.00 Uhr schon 
auf dem Weg zur Pillerhöhe. Mit einem Durch-
schnittstempo von 31,4 km/h raste die führende 
Gruppe hinauf. Wie bei der gestrigen Etappe 
fuhren die führenden Teams der Herren- und 
Masterskategorie mit. Auch am langen Schluss-
anstieg hoch nach Sölden war die Gruppe noch 
zusammen. Am Ende konnte das Team High 5 
mit den Fahrern Heitmann und Sprinke den Ziel-
sprint der fünf Teams der Spitzengruppe für sich 
entscheiden.

GESAMTWERTUNG

TOP 3
HERREN
1. Weiss (I) / Laner (I) (10-Südtirol Speikboden 
Bergrestaurant) 11:34.28,4 / 2. Heitmann (D) / 
Sprinke (D) (15-High5) 11:36.03,2 / 3. Strobel (D) 
/ Kaufmann (D) (4-Seeberger/Vaude-Simplon) 
11:43.21,6

DAMEN
1. Stoiber (D) / Scharrer (D) 
(12-Schneeweißchen&Rosenrot) 13:49.53,1 
2. Jungfer (D) / Schöbele (D) (125-Frauenpow-
er) 14:16.55,0 / 3. Hofbauer (D) / Bühler (CH) 
(349-Luxhaus) 14:28.38,2

MIXED
1. Frank (D) / Ludewig (D) (11-Lightweight 1) 
12:27.39,1 / 2. Stadler (A) / Pleyer (A) (51-Road-
bike Holidays KTM) 12:30.15,5 / 3. Katz (D) / Katz 
(D) (47-Spätzünder) 13:15.55,0

MASTERS
1. Roux (F) / Mestre (F) (515-Scott Velo 101) 
11:34.57,4 / 2. Hornetz (D) / Hickl (D) (203-Con-
cordia Forchheim) 11:36.37,0 / 3. Miller (D) / Böhm 
(D) (18-Lightweight 4) 12:13.35,1

GRAND MASTERS
1. Kleiser (D) / Pritzl (D) (33-Jeantex-Lightweight-
Carbon) 12:21.06,7 / 2. Grabichler (D) / Kluy (D) 
(8-Specialized) 12:28.36,6 / 3. Wolf (FL) / Forrer 
(CH) (14-Veloculture) 12:35.12,6
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POWER AUF DAUER

Immer vorne dabei mit 
Mit HIGH5 hat die TOUR-Transalp einen 
weiteren neuen Partner gewinnen kön-
nen.  HIGH5 liefert für die Verpflegungs-
stationen tausende Liter Energy-Drinks 
sowie Unmengen an Power-Riegeln und 
-Gels. Außerdem findet ihr am HIGH5-
Stand die gesamte Produktpalette vor. 
Zusätzlich hat euch HIGH5 noch ein 
paar besondere Pakete geschnürt. Da-
runter fällt das Testpaket, welches die 
verschiedenen Geschmacksrichtungen 
des Getränkepulvers sowie der Energy 
Gels plus einer Gratis-Trinkflasche zu 
einem sehr guten Preis enthält. Schaut 
doch einfach mal beim Stand vorbei.

IMMER GUT DRAUF

TEAM SEXTEN
Im vorigen Jahr machte die Jeantex 
TOUR Transalp noch Halt in Sexten. Er-
fahrene Transalpler werden sich sicher 
noch an die zwei Ochsen vom Spieß 
erinnern. In diesem Jahr passte Sexten 
leider nicht in die Tour mit rein. Daher 
vertreten Heinz und Georg Holzer in der 
Masters-Kategorie den schönen Ort in 
Südtirol, in dem wir 2010 voraussichtlich 
wieder einkehren werden.

WO GEHT ES MORGEN HIN?

NATURNS
Morgen heisst es: „Willkommen in 
Südtirol!“ Genauer gesagt in dem 
5.000 Einwohner zählenden „Alpine-
Wellness“-Ferienort Naturns, der mit 
315 Sonnentagen im Jahr nur so vor 
sich hin strahlt. Nur damit ist die Rad-
saison von März bis November zu er-
klären. Zudem bietet Naturns mit der 
Ötzi-Bike.Academy geführte Touren 

oder Fahrtechniktraining an. Das Angebot für andere Sportler wird von Frei- und 
Erlebnisbädern über Tennis und Beachvolleyball bis hin zu Canyoning, Rafting 
sowie Kletter- und Hochseilgärten abgerundet. Für euer leibliches Wohl wird 
morgen um 18.00 Uhr im Stadtsaal des Rathauses gesorgt.

AUTOGRAMMSTUNDE

Der große Transalp-Fan im Bilde 
wollte sich seine TOUR-Winke-
hand ordentlich signieren lassen. 
Auf den Hinweis: „Wir sind aber 
keine Profis“, antwortete er kess: 
„Aber ihr seid doch besser als 
mein Vater!“

ALLES GUTE
Das ist heute das Stichwort für 
vier Teilnehmer: Alois Adam vom 
adlmann-holzracingteam wird 42, 
Michel Roux vom Team SCOTT-
Velo 101 feiert seinen 48.Geburts-
tag. Außerdem können heute noch 
Christophe Celet vom Team 360 
Communication zum 37.Geburts-
tag und Nichola Cassol vom Team 
Mictu Sanvido zum 36.Geburtstag 
die Korken knallen lassen.

WETTERVORSCHAU
Das Wetter wird immer besser. 
Zwar bleiben auch morgen ver-
einzelte Schauer nicht aus, aber 
die Temperaturen steigen morgen 
weiterhin an. Zum Start werden 
14 Grad erwartet, im Laufe des 
Tages klettert das Thermometer 
dann sogar bis auf die 30 Grad-
Marke hinauf. So kann es gerne 
weitergehen!

YOUNGSTER
Heute möchten wir euch noch das 
jüngste Team der Transalp vor-
stellen. Das Team „mietrad-Jimdo 
Cux“ bestehend aus Julian Frit-
zenschaft und Hajo von Häfen ist 
ein 90er-Baujahr. Die beiden kom-
men hoch aus dem Norden aus 
Cuxhaven und ihr „Bergtraining“ 
besteht aus starkem Gegenwind.

SCHWERE JUNGS
Auch in diesem Jahr suchen wir wie-
der das Team unter euch, welches das 
größte Gewicht die Berge hochfahren 
muss. Also stellt euch eurem Gewicht 
und unserer Waage am TOUR-Mobil. 
Für die Schwersten unter euch wartet 
am Ende eine kleine Überraschung. 

Aktuelles Höchstgewicht derzeit: 
188 Kilogramm


